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                     „Indikationen unter der Lupe“ 
 

Der Aktionstag 2016 wurde diesmal nicht an einem Tag abgehalten, sondern die 
letzten drei Monate des Jahres zur „Aktionszeit“ erklärt.  
Wie im vorigen Jahr, hat sich unser Fokus auf eine Berufsgruppe gerichtet, 
diesmal den Pflegedienst, welcher ganz gezielt erreicht werden sollte. 
Im Rahmen von Kurzschulungen erläuterten wir die für manche Mitarbeiter 
abstrakt klingenden Indikationsbezeichnungen:  

• wo ist eigentlich die „unmittelbare Patientenumgebung“  
• was ist „potentiell infektiöses Material“ 
• was versteht man eigentlich genau unter einer „aseptischen Tätigkeit“?  

 



 
 
Für uns, die wir uns täglich mit solchen Begrifflichkeiten beschäftigen, eine 
Selbstverständlichkeit, jedoch nicht unbedingt für alle Mitarbeiter/innen in der 
Pflege und der unmittelbaren Patientenbetreuung.  
 
Als Schwerpunkt entschieden wir uns für die Indikation „vor aseptischer 
Tätigkeit“. Anhand von konkreten Arbeitssituationen, konnten im Dialog Beispiele 
für aseptische Tätigkeiten erklärt und besprochen werden. 
 
Ein durch uns speziell für diesen Zweck entwickeltes Plakat wurde im Anschluss an 
ausgewählten Plätzen für ca. 3 Monate auf der Station aufgehängt. Es soll als Teil 
der multimodalen Strategie dazu beitragen, die Compliance der 
Händedesinfektion zu steigern. 

                                              
Erfahrungen und gewonnene Erkenntnisse aus den Compliance-Beobachtungen von 
3 Intensiv- und 6 Normalstationen rundeten die Thematik ab. 
Im Rahmen von Stationsbesprechungen oder Übergabezeiten erreichten wir durch 
diese ca. 20 minütigen Kurzschulungen in allen Einrichtungen der Sozialstiftung 
Bamberg auf insgesamt 44 Stationen 347 Mitarbeiter/innen in der Pflege. 
Wir finden, eine Aktion, welche sich gelohnt hat.  
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